
  
 

Datenschutzinformationen 

1. Allgemeines  

Wir, der Verein zur Förderung des Instituts für Berg- und Energierecht der Ruhr-Universität Bo-
chum e.V., c/o Institut für Berg- und Energierecht, Bochumer Fenster, 4. Etage / 4.27, 44801 Bochum 
(nachf. IBE FöVe), nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Ihre Privatsphäre 
ist uns ein sehr wichtiges Anliegen. Diese Datenschutzinformationen sind dazu bestimmt, Sie transpa-
rent, präzise und verständlich über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch den IBE 
FöVe zu informieren. Sollten Sie dennoch Fragen zu der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
haben, wenden Sie sich jederzeit gerne an den in Ziffer 2 genannten Verantwortlichen.  

Personenbezogene Daten im Sinne dieser Datenschutzinformationen sind sämtliche Informationen, die 
einen direkten oder indirekten Bezug zu Ihrer Person aufweisen ("personenbezogene Daten"). Dies 
sind beispielsweise Ihre Kontakt- und Kontodaten. 

2. Verantwortlicher   

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist der IBE FöVe, vertreten durch 
seinen Geschäftsführer: Oliver Brummer, c/o PwC Legal AG, Moskauer Straße 19 40477 Düsseldorf, 
Tel. 0211 981 2682, E-Mail: oliver.brummer@pwc.com . 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

3.1 Erfüllung und Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses unserer Mitglieder 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um Verpflichtungen aus dem mit Ihnen bestehen-
den Mitgliedschaftsverhältnis zu erfüllen und die Geschäftsführung des Vereins durchführen zu kön-
nen. Dies beinhaltet die Zusendung von Briefen, Faxen und E-Mails mit Einladungen zu Mitglieder-
versammlungen, Vorstandssitzungen, Veranstaltungen, Informationen zu satzungsgemäßen The-
men und die Erstellung und den Versand von Rechnungen, sowie notwendige Kommunikation mit 
Ihnen (etwa Hinweise zu Satzungsänderungen oder Mahnungen). 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die in dieser Ziffer 3.1 genannten Zwecke er-
folgt auf Grundlage von Artikel 6 (1) b) DSGVO. Danach ist es gestattet, personenbezogene Daten 
zu verarbeiten, wenn dies für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Per-
son ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffenen Perso-
nen erfolgen, erforderlich ist. 

3.2 Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten um gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen zu 
können, denen wir unterliegen (beispielsweise im Rahmen von strafrechtlichen Ermittlungen). Dies 
kann auch die Weitergabe von Daten an Dritte (etwa Staatsanwaltschaften, Gerichte oder Finanzbe-
hörden) beinhalten. 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die in dieser Ziffer 3.2 genannten Zwecke er-
folgt auf Grundlage von Artikel 6 (1) c) DSGVO und in Verbindung mit der jeweiligen Anordnung oder 
der gesetzlichen Verpflichtung, der wir im Einzelfall unterliegen. Nach Artikel 6 (1) c) DSGVO ist es 
gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn die Verarbeitung zur Erfüllung einer recht-
lichen Verpflichtung erforderlich ist, der der Verantwortliche unterliegt. 

 

  



4. Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten  

Wir dürfen Ihre personenbezogenen Daten nur in einer Form speichern, die die Identifizierung von 
Ihnen so lange ermöglicht, wie es für die Zwecke, für die sie verarbeitet werden, erforderlich ist. 

Im Einzelfall müssen wir Ihre personenbezogenen Daten jedoch länger speichern, soweit dies gesetz-
lich vorgeschrieben ist. Dies kann beispielsweise bei Daten relevant sein, die wir im Rahmen unserer 
Buchhaltung vorhalten müssen. Ihre personenbezogenen Daten werden dann mit Ablauf der gesetzlich 
vorgeschriebenen Speicherdauer gelöscht. 

Im Regelfall gilt jedoch folgende Speicherdauer: 

4.1 Erfüllung und Durchführung des Vertrages mit unseren Mitgliedern 

Bis zur Beendigung des Mitgliedschaftsverhältnisses zwischen Ihnen und uns. 

4.2 Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung 

Nach Erfüllung der jeweiligen, gesetzlichen Verpflichtung. 

5. Erforderlichkeit der Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten 

Es ist erforderlich, dass Sie uns Ihre personenbezogenen Daten bereitstellen, da wir andernfalls nicht 
das Mitgliedschaftsverhältnis mit Ihnen abschließen und durchführen können. 

6. Ihre Rechte in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

Beim Vorliegen der jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen nachfolgende Rechte auf-
grund der EU-Datenschutz-Grundverordnung in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu. 

Die einzelnen Rechte können Sie direkt gegenüber dem in Ziffer 2 dieser Datenschutzinformationen 
genannten Verantwortlichen geltend machen. Hierzu reicht eine einfache und formlose Kontaktaufnah-
me (beispielsweise per E-Mail oder Post). 

6.1 Recht auf Auskunft, Art. 15 DSGVO  

Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende personen-
bezogene Daten von Ihnen verarbeitet werden. Sofern dies der Fall ist, haben Sie außerdem das 
Recht, Auskunft über die Datenverarbeitung zu erhalten, sowie eine Kopie der verarbeiteten Daten. 

6.2 Recht auf Berichtigung, Art. 16 DSGVO 

Sie haben das Recht, die Berichtigung unrichtiger Daten oder die Ergänzung unvollständiger Daten 
zu verlangen. 

6.3 Recht auf Löschung, Art. 17 DSGVO 

Sie haben das Recht, die Löschung personenbezogener Daten zu verlangen, sowie, falls die perso-
nenbezogenen Daten veröffentlicht wurden, die Information an andere Verantwortliche über den An-
trag auf Löschung. 

6.4. Recht auf Einschränkung, Art. 18 DSGVO 

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Datenverarbeitung zu verlangen. 

6.5 Widerspruchsrechte, Art. 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, jederzeit einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu widerspre-
chen. In welchen Fällen der Verarbeitung dies der Fall ist, können Sie der Ziffer 3 dieser Daten-
schutzinformationen entnehmen. 



Der Widerspruch ist formlos und gegenüber dem Verantwortlichen möglich. 

6.6 Widerrufsrecht, Art. 7 Abs. 3 DSGVO 

Sie haben das Recht, jederzeit eine Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu widerrufen. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bis zum Zeitpunkt des Widerrufs 
Ihrer Einwilligung bleibt davon unberührt. 

Der Widerruf einer Einwilligung ist formlos und gegenüber dem Verantwortlichen möglich. 

6.7 Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 DSGVO 

Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und maschi-
nenlesbaren Format zu erhalten und die Übermittlung dieser Daten an einen anderen für die Verar-
beitung Verantwortlichen zu verlangen. [Diese Vorschrift ist für uns nicht einschlägig, da wir die Da-
ten nicht im Rahmen von entgeltlichen Verträgen maschinenlesbar verwalten, sie gilt zum Beispiel 
für Energieversorger] 

 6.8. Fragen oder Beschwerden, Art. 77 DSGVO 

Sie haben das Recht, eine Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde einzureichen, wenn Sie der An-
sicht sind, dass die Datenverarbeitung Ihre Rechte verletzt und/oder gegen die DSGVO verstößt. 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist die/der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informa-
tionsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf, Telefon: 0211/38424-0, Fax: 
0211/38424-10. E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de. Sie können sich jedoch auch an jede andere Daten-
schutzaufsichtsbehörde wenden. 
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